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Werte Ober-Grafendorferinnen, 
werte Ober-Grafendorfer!

Der Herbst ist da. Die Tage werden kühler, das Tempo 
des Alltags kehrt zurück. Auch in unserer Gemeinde 
richten wir den Blick auf Bewährtes und Neues.

Ein Höhepunkt des Sommers war das Ferienspiel 2025, das von 
zahlreichen Kindern und Familien sehr gut angenommen wurde. 
Die große Vielfalt an Programmpunkten – ermöglicht durch das 
Engagement vieler Vereine, Betriebe und freiwilliger Helfer:in-
nen – hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig das Miteinander  
in Ober-Grafendorf ist.
Im Bereich der kulturellen Bildung freut es mich besonders, 
dass Frau Stefanie Forstreiter mit Beginn des Schuljahres die  
Leitung des Ballett- und Tanzstudios übernommen hat. Neben 
bewährten Kursen bringt sie neue Inhalte wie GYROKINESIS® und  
Eltern-Kind-Tanz ein. Mein herzlicher Dank gilt ihrer Vorgängerin, 
Frau Sandra Müller, die das Studio seit 2017 mit großem Einsatz  
geführt und mit aufgebaut hat.
Auch in der Musikschule steht eine zukunftsweisende Entwick-
lung bevor: Ab dem Schuljahr 2026/27 wird die Musikschule 

Ober-Grafendorf gemeinsam mit den Nachbargemeinden in 
der Musikschule Pielachtal organisiert. Bereits im laufenden  
Schuljahr übernimmt Frau Anna Thallauer die Gesamtleitung  
beider Musikschulen. Diese neue Struktur stärkt das mu-
sikalische Bildungsangebot der Region und sichert den  
Verband, vor allem finanziell ,langfristig ab. Der Herbst bringt 
wieder ein breites Bewegungsangebot mit sich: Die Sport- 
union Ober-Grafendorf startet mit einem vielfältigen Programm 
für Jung und Alt – darunter Kinderturnen, Tanz, Wirbelsäulentrai-
ning und Outdoor-Aktivitäten und vieles mehr Infos unter: www.
obergrafendorf.sportunion.at/angebot. Auch die Turnstunden 
mit Jana und Gio sowie die zahlreichen Yoga-Kurse im Gemeinde- 
gebiet bieten wieder Gelegenheit, aktiv zu bleiben und etwas für das  
Wohlbefinden zu tun. Falls Sie Ihr Eigenheim sanieren möchten,  
empfehle ich Ihnen die Sanierungsberatung Vor-Ort, die am Don-
nerstag,  2. Oktober 2025, um 16.00 Uhr in der Andreas-Hofer- 
Straße 6 stattfindet. Vorgestellt wird ein konkretes Sanierungs- 
beispiel, begleitet von Fachinformationen zu Fördermöglichkeiten.
 
Um Anmeldung wird gebeten: sonja.kadanka@ober-grafendorf. 
at oder 02747/23 13 204. Es freut mich besonders, wenn Sie  
die Angebote unserer Marktgemeinde auch in diesem Herbst 
für sich und Ihre Familie nutzen.  Ich wünsche Ihnen einen  
guten Start in die Herbstzeit und viele angenehme Momente  
in unserer Marktgemeinde. 

 

Ihr Bürgermeister DI (FH) Rainer Handlfinger

Sanierung Hochbehälter Rennersdorf
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NACHHILFE
MATHEMATIK & ENGLISCH

MIT EVELYN FISCHER

Handy (AUCH WHATSAPP): 0660/7349748
Mail: nachhilfe_mit_evelyn@gmx.at

   Nachhilfe mit Evelyn

Themen:

Ort:

+ Mathe bis Matura
+ Englisch Unterstufe
+ für alle Schultypen, auch für Erwachsene

3200 Ober-Grafendorf

LERN MEISTEREI STARTET   
Ab September öffnet die Lern Meisterei  
in Ober-Grafendorf ihre Türen. Die neue  
Einrichtung bietet Schüler:innen die Mö- 
glichkeit, sich gezielt auf schulische Aufgaben  
vorzubereiten, Unterstützung bei Hausauf- 
gaben und Schularbeiten zu erhalten  
und zugleich Freude am Lernen zu erleben.

Die Initiative geht auf Sabine Zechmeister, Mittelschullehrerin 
für Sport und Englisch sowie gebürtige Ober-Grafendorferin, 
zurück. Nach dem Neubau des ehemaligen Elternhauses in der 
Aquilin-Hacker-Straße entstand dort ein Ort, an dem Lernen,  
Förderung und gemeinsames Miteinander im Mittelpunkt stehen. 
 
Der unabhängige und gemeinnützige Verein wird privat finanziert 
und ist für Eltern und Kinder kostenlos. Dank der Unterstützung 
der Firma RZ (RZ Pellets + RZ Ökostrom) sowie der Familie Zech- 
meister konnte dieses Projekt realisiert werden. Ziel ist es, langfristig  
weitere Unterstützer:innen zu gewinnen, um das Angebot nach- 
haltig abzusichern. Vorrangig richtet sich die Lern Meisterei an  
Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren aus der Marktgemeinde 
Ober-Grafendorf, steht aber auch Schüler:innen aus den umliegen-
den Gemeinden offen.
Neben Lernförderung und Nachmittagsbetreuung ist das Haus 
auch ein Ort der Begegnung. Ein Bewegungsraum im Keller  
ermöglicht zusätzliche Aktivitäten, und es sind bereits Ideen für  
Veranstaltungen und Kurse wie zum Beispiel Yoga geplant.

Die Aufnahme erfolgt nach einem Erstgespräch, gefolgt von einer 
kurzen Probezeit, um die Erwartungen aller Seiten abzustimmen. 
Ein dreiköpfiges Kernteam sorgt für Organisation und Betreuung, 
ergänzt durch die pädagogische Leitung von Sabine Zechmeis-
ter. Darüber hinaus sind freiwillige Lernhelfer:innen jederzeit 
willkommen, um mit den Kindern zu lernen und sie zu begleiten. 
 
Der Marktgemeinde Ober-Grafendorf ist es ein besonderes Anlie-
gen, dass durch die Lern Meisterei gerade jene Kinder unterstützt 
werden, die aufgrund wirtschaftlicher oder sozialer Umstände er-
schwerte Voraussetzungen haben. Mit diesem Projekt wurde ein 
wertvoller Beitrag zu Chancengleichheit und Bildungsgerechtig-
keit in unserer Gemeinde geschaffen.

www.lernmeisterei.at
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ANDREA KOTMILLER  
IST DORFHELDIN 2025  
IN DER GEMEINDE  
OBER-GRAFENDORF.
Im Zuge des Forums Dorf & Stadt der  
Dorf- & Stadterneuerung wurde Andrea  
Kotmiller mit dem Dorfheldinnen-Award 2025 
für die Gemeinde Ober-Grafendorf von LH- 
Stellvertreter Stephan Pernkopf ausgezeichnet.

120 Dorfheld:innen aus ganz Niederösterreich wurden beim Forum 
Dorf & Stadt der Dorf- & Stadterneuerung geehrt – darunter auch 
Andrea Kotmiller aus unserer Gemeinde Ober-Grafendorf.

„Mit dem Dorfheld:innen-Award möchten wir Menschen vor den 
Vorhang holen, die sich besonders für die Entwicklung und den 
Zusammenhalt in ihren Dörfern und Städten einsetzen. Denn 
es sind ihre Ideen und Initiativen, die Neues schaffen und damit 
nicht nur ihren eigenen Ort, sondern Niederösterreich in seiner  

Gesamtheit erneuern. Es ist mir eine besondere Ehre, Andrea 
Kotmiller als Dorfheldin 2025 der Gemeinde Ober-Grafendorf  
auszeichnen zu dürfen“, so LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
der sich bei ihr für das Engagement bedankte.
Dank und Anerkennung für 
Vizebürgermeisterin Andrea Kotmiller
Andrea Kotmiller engagiert sich seit vielen Jahren mit großem 
Einsatz für die Menschen in der Marktgemeinde Ober-Grafen-
dorf. Besonders hervorzuheben ist ihre Tätigkeit im Verein 
Volkshilfe sowie ihr Mitwirken bei Essen auf Rädern. In ihrer 
Funktion als Vizebürgermeisterin war sie zudem eine wichtige 
Ansprechperson für Bürger:innen in sozialen Schwierigkeiten. 
Bürgermeister DI (FH) Rainer Handlfinger, betont: „Andrea  
Kotmiller ist eine gute Seele unserer Marktgemeinde. Mit Herz, 
Tatkraft und Ausdauer verkörpert sie, was wir unter einer echten 
Dorfheldin verstehen.“

Ober-Grafendorfer
FERIENSPIEL 
FERIENSPASS
Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf orga-
nisierte heuer wieder ein vielseitiges Ferien-
spiel, das den Kindern während der Ferienzeit  
ein abwechslungsreiches Programm bot. 

Dieses spannende Programm wurde in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Vereinen und Institutionen zusammengestellt,  
um unseren jüngsten Gemeindebürger:innen eine tolle  
Zeit zu ermöglichen.

Wir möchten unseren herzlichen Dank an alle Firmen  
und Vereine richten, die fleißig bei der Organisation  
des Ferienspiels mitwirken. Besonders möchten  
wir uns bei unserem Sponsor, der Raiffeisenbank,  
vertreten durch Gebietsleiter Werner Frech, bedanken. 



Ab dem Schuljahr 2026/27 
beginnt ein neues Kapitel: 
Die Musikschule Ober-Gra-
fendorf und die Musik-
schule Pielachtal – diese 
bietet Musikunterricht von 
Weinburg bis Puchenstuben bzw. 
Schwarzenbach/Pielach an – 
schließen sich zu einer großen 
Musikschule zusammen. Der 
langjährige Leiter der Musik-
schule Pielachtal, Dir. Dr. Fritz 
Anzenberger, trat mit August 
2025 in den Ruhestand. Dir. 
Anna Thallauer bewarb sich 
um seine Nachfolge, wurde 
zum Hearing eingeladen und konnte dieses erfolgreich für sich ent-
scheiden. Im aktuellen Schuljahr 2025/26 leitet Dir. Thallauer beide  
Musikschulen noch getrennt. Gemeinsam mit Bgm. DI (FH) Rainer 
Handlfinger (Obmann des Gemeindeverbandes der Musikschule 
Ober-Grafendorf) und Bgm. Arthur Rasch (Obmann des Gemeinde-
verbandes der Musikschule Pielachtal) führt sie die Zusammenle-
gung zur neuen Musikschule durch. Mit der vergrößerten Struktur 
sind den Verbandsgemeinden auch künftig Fördermittel des Landes 
Niederösterreich zum Erhalt des Musikschulbetriebs gesichert. 
Für die Schüler:innen aus Ober-Grafendorf, St. Margarethen/Sierning 
und Bischofstetten bleibt alles wie gewohnt – und darüber hinaus 
eröffnen sich neue Möglichkeiten: Das gesamte Angebot beider 
Musikschulen steht künftig allen Musik- und Tanzinteressierten des 
Pielachtals offen.

Eine große Musikschule 
fürs Pielachtal
Seit der Gründung der Musikschule Ober- 
Grafendorf im Jahr 1968 wird in Ober-Grafen-
dorf organisierter Instrumentalunterricht  
angeboten. Unter der Leitung von Dir.  
Dr. Werner Reisinger und seinem Lehrer:in-
nen-Team erlernten zahlreiche Schüler:innen 
verschiedene Musikinstrumente, formierten 
sich in Orchestern, Ensembles und Chören.

Im Jahr 2003 übernahm Franz Elser die Leitung und erweiterte das 
Angebot der Musikschule, unter anderem durch Kooperationen mit 
der Volksschule Ober-Grafendorf. Nach der interimistischen Lei-
tung durch Judith Kiebl und Martin Höfler führt seit 2010 Dir. Anna 
Thallauer die Musikschule Ober-Grafendorf. Unter ihrer Führung 
schlossen sich die Gemeinden St. Margarethen/Sierning und Bi-
schofstetten der Musikschule an – der Gemeindeverband der Musik-
schule Ober-Grafendorf war gegründet.

cher kennenzulernen, sich ein Bild 
vom Kursangebot zu machen und 
gegebenenfalls neu einzusteigen. 

Für weiterführende  
Informationen  
sowie  
zur Anmeldung  
besuchen Sie  
bitte die Website:  
www.tanzstu-
dio.schulzent-
rum-ober-grafendorf.at

NEUE LEITUNG IN DER BALLETTSCHULE:  
Stefanie Forstreiter über-
nimmt – Einladung zum 
Schnuppern im September
Mit Beginn des Herbstsemesters kommt es  
zu einer Veränderung in der Ballett- und  
Tanzschule im Schulzentrum Ober-Grafendorf. 
Die Leitung wird von Stefanie Forstreiter  
übernommen, die mit ihrem Engagement  
und neuen Impulsen das bestehende  
Angebot fortführt und erweitert.
Ab diesem Herbst übernimmt Frau Stefanie Forstreiter die Leitung 
der Ballett- und Tanzschule im Schulzentrum Ober-Grafendorf. 
Die Gemeinde freut sich, mit Frau Forstreiter eine engagierte und 
bewährte Persönlichkeit für diese verantwortungsvolle Aufgabe 
gewinnen zu dürfen. Neben dem bewährten Unterrichtsangebot 
erweitert die Ballettschule ihr Kursprogramm um zwei innovative 
Kurse: GYROKINESIS® – gezielt für Jugendliche und Erwachsene, 
fördert Bewegung, Flexibilität und Körperwahrnehmung, sowie 
Eltern-Kind-Tanz – altersgerecht für Kinder ab 2 Jahren, um spie-
lerisch Rhythmusgefühl und gemeinsame Bewegung erleben zu 
können. Zum Semesterbeginn laden wir herzlich zum kostenlosen 
Schnuppern ein – eine ausgezeichnete Gelegenheit, die neuen Fä-
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Wechsel im Amt  
des SCHULOBMANNS
Mit 18. Mai 2000 übernahm Herr Johann  
Riesenhuber die Funktion des Schulobmannes 
des Mittelschulgemeindeausschusses und 
war seither für das gesamte Schulzentrum 
Ober-Grafendorf zuständig. Nun, nach  
25 Jahren engagierter Tätigkeit, übergibt er 
dieses verantwortungsvolle Amt an seinen 
Nachfolger, GGR Roman Kadanka.

Während seiner langjährigen Amtszeit setzte Herr Riesenhuber zahl-
reiche Meilensteine für die Weiterentwicklung des Schulstandortes. 
Besonders hervorzuheben sind der große Um- und Zubau des Schul-
gebäudes in den Jahren 2001/2002 mit neugestaltetem Eingangsbe-
reich, neuen Klassenräumen und Sanitäranlagen, der Anlage eines 
Innenhofes mit Wasserbrunnen, der Verlegung und Erweiterung der 
Sportanlage, die Errichtung eines Fun-Courts sowie einer Radabstel-
lanlage. Weitere wichtige Projekte waren der Ankauf der ersten PCs 
und die Errichtung von EDV-Räumen, der Aufbau der Bibliothek, 
die Schaffung eines Biotops, die Anschaffung von Smartboards, der  
Anschluss an die Nahwärme, die Errichtung einer Photovoltaikanla-
ge am Schuldach, die Errichtung des Klettergerüstes im Schulgarten 
sowie die Umstellung auf LED-Beleuchtung im gesamten Schulhaus 
Herr Riesenhuber hat mit Verantwortungsbewusstsein, Engage-
ment und Weitblick die positive Entwicklung des Schulzentrums 
geprägt. In enger Zusammenarbeit mit Direktor:innen, Gemein-
den und Lehrkräften hat er maßgeblich zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung der Schulen beigetragen.
Im Rahmen einer feierlichen Ehrung am 13. Juni 2025, musikalisch 

gestaltet durch Schüler:innen der Volksschule und Musikmittel-
schule Ober-Grafendorf, würdigten Vertreter:innen der Schulen, Ge-
meinden sowie ehemalige Kolleg:innen seinen langjährigen Einsatz. 
 
Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf spricht Herrn Schulrat Johann 
Riesenhuber für sein Wirken höchsten Dank und große Anerkennung 
aus. Mit GGemeinderat Roman Kadanka übernimmt nun ein enga-
gierter Nachfolger die Aufgabe des Schulobmanns, um die erfolg-
reiche Arbeit im Sinne der Bildung und unserer Kinder fortzuführen. 

Gemeinde
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Erleben

LIFE PROJEKT IRIS AUSTRIA – 
Start der Baumaß- 
nahmen an der  
Pielachrenaturierung 
Mit Mitte September 2025 starten die Bau- 
arbeiten für ein bedeutendes Umwelt- und Na-
turschutzprojekt in unserer Region: LIFE IRIS. 
Dieses von der Europäischen Union geförderte 
Vorhaben hat das Ziel, die Pielach als wertvol-
len Lebensraum für Mensch, Tier und Pflanzen 
zu sichern und nachhaltig zu verbessern.

ZIEL: MEHR NATURRAUM – 
GLEICHBLEIBENDER SCHUTZ
Die Pielach ist ein wertvoller Natur- und Lebensraum. In den ver-
gangenen Jahrzehnten hat jedoch die historische Pielach-Regulie-
rung zu Defiziten geführt: Das Flussbett ist zu stark eingetieft, die  
Strukturvielfalt fehlt und für Fische bestehen zahlreiche 
Wanderhindernisse. Ziel des Projektes ist es, diese Defizite zu 
beheben – und zwar so, dass die Sicherheit der Siedlungs- 
räume nicht beeinträchtigt wird. Hochwasserschutz und Naturnä-
he sollen hier im Einklang stehen.
 

MASSNAHMEN IM DETAIL
Um die ökologische Qualität zu verbessern, werden unterschied-
liche wasserbauliche Schritte gesetzt: Lokale Aufweitungen der 
Pielach schaffen neue dynamische Flussräume. Der Einbau von 
Strukturelementen wie Buhnen und Totholzpakete sorgt für mehr 
Lebensräume im Wasser. Die Entfernung von Wanderhindernissen 
erleichtert die Durchgängigkeit für Fische. Die Schaffung eines 
Entwicklungskorridors auf beiden Uferseiten gibt der Pielach 
langfristig mehr Raum. Insgesamt umfasst dieser Korridor rund 
50 Hektar bestehender und ehemaliger Auwaldflächen. Mit den 

Grundeigentümer:innen wurde eine faire Lösung gefunden: 32 ha 
Flächen werden entschädigt oder im Rahmen eines Flurbereini-
gungsverfahrens durch die Agrarbezirksbehörde getauscht.

UFER UND INFRASTRUKTUR IM WANDEL
Damit die Pielach künftig innerhalb dieses Entwicklungskorridors 
ihren Lauf freier gestalten kann, werden bestehende Uferbefesti-
gungen wie Wasserbausteine oder alte Eisenbahnschienen soweit 
möglich entfernt oder rückversetzt neu eingebaut. Auch die beste-
hende Leitungsinfrastruktur sowie der rechtsufrige Begleitweg müs-
sen an den Rand des Korridors verlegt oder tiefer eingebaut werden. 
 

FINANZIERUNG UND PROJEKTTEAM
Für die Umsetzung stehen insgesamt 4,2 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Getragen wird das Projekt von einem starken Team: 
dem Pielach-Wasserverband als Projektträger, den Gemeinden 
Ober-Grafendorf und Weinburg sowie der Abteilung Wasserbau 
des Landes Niederösterreich. Die Finanzierung erfolgt durch För-
dermittel der Europäischen Union, des Bundes und des Landes 
Niederösterreich, durch Finanzierungsanteile der Gemeinden 
Ober-Grafendorf und Weinburg sowie durch den Landes- 
fischereiverband und den Fischerei-Revierverband.
 

BEDEUTUNG FÜR UNSERE REGION
Das LIFE IRIS-Projekt stellt einen wichtigen Schritt für die ökologi-
sche Weiterentwicklung der Pielach dar. Neben der ökologischen 
Aufwertung wird die Pielach so auch als Erholungs- und Begeg-
nungsraum für die Bevölkerung neu erlebbar. Die Marktgemeinde 
Ober-Grafendorf leistet damit einen wertvollen Beitrag zu Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz und Lebensqualität in der Region. Weitere 
Informationen zum Projekt finden Sie unter: www.life-iris.at
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Wir gratulieren herzlich!

Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und Vbgm. Andrea Kotmiller luden zur Babystunde in die Tagesbetreuung WIFKI und hießen  
die jüngsten Bewohner:innen von Ober-Grafendorf herzlich willkommen. Für jedes Baby gab es WIO Gutscheine im Wert  
von € 100,-- sowie ein  personalisiertes Babybuch.

Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und Vbgm. Andrea Kotmiller gratulierten zu folgenden Jubiläen: 2. Reihe v.l.n.r. Albert & Ingrid-
Zeller (50 Ehejahre), Alfred & Elfriede Zeilinger (50 Ehejahre), Johanna Riesenberger (90. Geburtstag), Josef Schlatzer mit Gattin  
(90.Geburtstag), Karl & Maria Zeller (50 Ehejahre), Franziska & Alfred Linauer (60 Ehejahre) 1. Reihe v.l.nr. Gertraud Enzinger  
(90. Geburtstag), Anna & Franz Harm (65 Ehejahre), Franz & Elfriede Hochauer (65 Ehejahre), Elfriede & Alois Hemmelmayer  
(65 Ehejahre), Anna Kropshofer (90. Geburtstag)

WIFKI KINDER- UND  
FAMILIENTAGE IN  
OBER-GRAFENDORF

Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf  
veranstaltete gemeinsam mit dem Förder- 
verein WIFKI die beliebten Kinder- und Famili-
entage. Rund um das Kinderbetreuungs- 
zentrum wurde ein abwechslungsreiches  
Programm für Jung und Alt geboten.
 
Für die Jüngsten sorgten eine Zauberclown-Show, ein Kasperl- 
theater, Riesenseifenblasen, Kinderschminken, kreatives Schmuck-
basteln sowie eine von der Raiffeisenbank Ober-Grafendorf gespon-
serte Hüpfburg für Begeisterung. Am Samstagabend unterhielt die 
Band „Kamot“ die Besucher:innen mit Live-Musik, ehe am Sonntag 
die Ober-Grafendorfer Anlassbläser den Frühschoppen gestalteten. 
 
WIFKI-Obmann Michael Paukowitsch, Ehrenobmann Erich Ram-
mel, Vizebürgermeisterin Andrea Kotmiller, die Gemeinderätinnen 
Julia Püringer und Bettina Bugl sowie Alexander Wimmer von der 
Raiffeisenbank Region St. Pölten freuten sich über die zahlreichen 
Gäste, die das Fest zu einem gelungenen Wochenende machten.



MÜLL- UND ALTSTOFFSAMMELZENTRUM:
Jeden Donnerstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr  
und jeden ersten Samstag im Monat  von 
08.00 bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet.
(ausgenommen Feiertage) 

In den letzten Monaten mussten wir uns von
Regina Blum (*1958), 14.06.2025
Anna Kopatz (*1932), 17.06.2025

Gertrude Speckmayr (*1948), 03.07.2025
Rosa Handlfinger (*1933), 04.07.2025

Hermine Newerkla (*1928), 16.07.2025
Josef Loiskandl (*1931), 22.07.2025
Manuel Riegler (*2005), 23.07.2025

Dieter Fredy Reuter (*1964), 23.07.2025
Franz Arzberger (*1935), 31.07.2025

Anna Rottensteiner (*1951), 03.08.2025
Friedrich Leopold Strauß (*1937), 08.08.2025

Alois Heiland (*1937), 09.08.2025
Michael Erich Ressl (*1974), 17.08.2025

für immer verabschieden.

Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf   
gratuliert recht herzlich!

Cosima GRAM

Emily GRABNER

Valerian GRABNER

Rosalia Luna STACHER

Enzo Antonio Caspar Ludovico Maria TACOLI

Lorena JEZIDZIC

Matthias Zian HOPULELE

Sara MÜLLER

Noah RADEV

Mathilda SCHAUSBERGER

Shenasi SELMANI

Emiliano ARCERI

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG  

DONNERSTAG, 9. OKTOBER 2025 
DONNERSTAG, 6. NOVEMBER 2025 
DONNERSTAG, 4. DEZEMBER 2025
Jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr im  
Gemeindeamt Ober-Grafendorf.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
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Wir freuen uns über ZUWACHS

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

 www.aspetos.at

2. Montag 
im Monat

BASTELGRUPPE:
Wir suchen kreative Damen und Herren,  
die für einen guten Zweck basteln möchten. 
Treffpunkt: jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr,  
im Sozialzentrum. Materialien werden  
bereitgestellt, Kaffee und Kuchen inklusive. 
Info: Waltraud Ziegelwagner, 0677-619 25 829.
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Ferienspiel, Spiel und Spaß mit Musik
Am 20.08.2025 folgten 28 Kinder unserer Einladung zu einem musi-
kalischen Nachmittag beim diesjährigen Ferienspiel. An mehreren 
Stationen hatten die jüngsten Gemeindebürger:innen die Gelegen-
heit, die Instrumente der Blasmusik kennenzulernen. Besonders be-
geisterte die Kinder, dass sie die Instrumente nicht nur anschauen,  
anhören und ausprobieren konnten, sondern auch selbst ein Or-
chester dirigieren konnten. Zum Abschluss entstand gemeinsam 
ein „musikalisches Gewitter“. Unser herzlicher Dank gilt Bettina 
Bugl und ihrem engagierten Team für die hervorragende Organisa-
tion sowie die liebevolle Betreuung der einzelnen Stationen.

Auftritte 
Auch seit dem Erscheinen der Juni Gemeindezeitung waren  
wir bei zahlreichen Veranstaltungen musikalisch im Einsatz:

 21.06.2025: Erstmalige Mitgestaltung des Frühschoppens  
zum 7. Tag des Römerweges in St. Margarethen. Jedes Jahr ver- 
anstaltet eine andere der acht Römerweg-Gemeinden im Melker
Alpenvorland diesen Festtag für den beliebten Rundwanderweg.

 22.06.2025: Frühschoppen beim  
Sommerfest der Feuerwehr St. Margarethen

 29.06.2025: Musikalische Umrahmung 70 Jahr-Feier 
des ÖKB St. Margarethen mit Feldmesse und Festakt.

 20.07.2025: Frühschoppen beim traditionellen Kirtag 
in St. Margarethen

Musikverein
OBER-GRAFENDORF
ST. MARGARETHEN

Herbstkonzert des Musikvereins  
Ober-Grafendorf St. Margarethen
Der Musikverein Ober-Grafendorf St. Margarethen lädt herzlich 
zum diesjährigen Herbstkonzert ein!

 Freitag, 24. Oktober 2025
Unter dem Motto „Strauß im Duett“ erwartet Sie in der Pielachtal-
halle Ober-Grafendorf ein ganz besonderes musikalisches Erleb-
nis. Anlass ist der 200. Geburtstag von Johann Strauß (25.10.1825 
– 1899), dem „Walzerkönig“, dessen zeitlose Melodien die Herzen 
seit Generationen erobern. Doch nicht nur Strauß wird erklingen: 
Zu jedem seiner Werke präsentiert der Musikverein ein musikali-
sches Pendant – mal kontrastreich, mal im Dialog – und schafft so 
spannende „Duette“ zwischen Strauß und anderen Komponist:in-
nen und Stilrichtungen. Der Musikverein freut sich auf Ihr Kommen 
und auf einen festlichen Konzertabend mit Ihnen!

KOMMENDE TERMINE:

20.09.25, Marschmusikbewertung in Michelbach
24.10.25, Herbstkonzert in der Pielachtalhalle
15.11.25, Konzertmusikwertung in Rabenstein
2026: 170 Jahre Musikverein Ober-Grafendorf  
St. Margarethen!

Im Jahr 2026 feiert der Musikverein sein 
großes Jubiläum. Freuen Sie sich auf besondere 
musikalische Höhepunkte im Jubiläumsjahr!



Sektion Tennis 
AUFSTIEG 2ER-MANNSCHAFT  
Die über die ganze Meisterschaftssaison Top-motivierte 2er Mann-
schaft des ESV hat dominant und ungefährdet den Wiederaufstieg 
in die Kreisliga C geschafft! Es wurden alle sieben Spiele gewonnen, 
davon vier Spiele mit 4 Punkten (sprich 7:2, 8:1, einmal sogar 9:0), 
und drei Partien mit drei Punkten. Das ergibt in Summe 25 Punk-
te aus sieben Spielen (mit Abstand die meisten in der kompletten 
Kreisliga D). Es wurden von den 42 Einzeln alle bis auf 9 gewonnen, 
bei den 18 Doppeln wurden alle bis auf 4 gewonnen!  Die jungen 
Nachwuchshoffnungen Gabriel, Michi und Paul haben sich perfekt 
in die Stammmannschaft eingegliedert, und wichtige Siege sowohl 
im Einzel als auch Doppel geholt! Rückblickend kann gesagt wer-
den, dass die gesteckten Ziele durch Teamgeist und gegenseitige 
Motivation, wobei der Spaß nie zu kurz kam, erreicht werden konn-
ten.  Wir können nun nächstes Jahr voller Zuversicht die nächste 
Challenge, den Klassenerhalt in der Gruppe C, angehen!

KINDER-
VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2025
Die Kindervereinsmeisterschaften 2025 waren ein voller Erfolg, 
mit vielen spannenden Matches und herausragenden Leistungen  
unserer jungen Athletinnen und Athleten. Hier sind die detaillier-
ten Ergebnisse der einzelnen Bewerbe:
Red-Bewerb
1. Jonatan Huber; 2. Luisa Binder; 3. Julian Mandl
Im Red-Bewerb holte sich Jonatan Huber souverän den ersten 
Platz. Luisa Binder und Julian Mandl rundeten das Podium auf den 
Plätzen zwei und drei ab.
Mehrkampf
1. Felix Resch; 2. Jonatan Huber; 3. Florentina Wietter; 4. Juli-
an Mandl. Im Mehrkampf zeigte Felix Resch eine ausgezeichnete  
Gesamtleistung und sicherte sich den ersten Platz. Jonatan Huber 
und Florentina Wietter belegten die Plätze zwei und drei, während 
Julian Mandl mit einer soliden Leistung den vierten Platz erreichte.
Orange-Bewerb
1. Sophie Wietter; 2. Dominik Wallner; 3. Valentin Hobel; 4. Frieda 
Lederer; 5. Constantin Huber; 6. Florentina Wietter
Der Orange-Bewerb wurde in zwei Gruppen zu je drei Spieler:in-
nen ausgetragen, gefolgt von Kreuzspielen. Sophie Wietter sicher-

te sich den Sieg, vor Dominik Wallner und Valentin Hobel. Frieda 
Lederer belegte den vierten Platz, während Constantin Huber und 
Florentina Wietter die Plätze fünf und sechs belegten.
Green-Bewerb
1. Jonas Vorstandlechner; 2. Jonas Müller; 3. Jannik Vorstandlech-
ner; 4. Valentin Hobel; 5. Sophie Wietter; 6. Valerian König
Im Green-Bewerb ging es ebenfalls in zwei Gruppen an den Start, 
gefolgt von spannenden Kreuzspielen. Jonas Vorstandlechner 
setzte sich klar durch und sicherte sich den ersten Platz, während 
Jonas Müller und Jannik Vorstandlechner die Plätze zwei und drei 
belegten. Valentin Hobel landete auf dem vierten Platz, Sophie Wi-
etter auf dem fünften und Valerian König auf dem sechsten Platz.
Yellow-Bewerb 1. Jakob Huber; 2. Jonas Müller; 3. Felix Mül-
ler; 4. Jannik Vorstandlechner; 5. Jonas Vorstandlechner. Der  
Yellow-Bewerb wurde im „Jeder-gegen-Jeden“-Modus ausgetra-
gen, was für viel Spannung sorgte – besonders bei den Brüder-Du-
ellen! Jakob Huber blieb in allen seinen Matches ungeschlagen 
und holte sich den ersten Platz. Jonas Müller und Felix Müller 
belegten die Plätze zwei und drei. In den packenden Duellen der 
Vorstandlechner-Brüder landeten Jannik Vorstandlechner und  
Jonas Vorstandlechner auf den Plätzen vier und fünf.
Wir gratulieren allen Teilnehmemdem zu ihren tollen Ergeb- 
nissen und bedanken uns bei allen Helfenden und Zusehenden 
für ihre Unterstützung. Wir freuen uns bereits auf die nächste  
Vereinsmeisterschaft!

VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2025
Aktuell finden auf unserer Anlage die Vereinsmeister- 
schaften der Erwachsenen statt. Wir berichten darüber in der 
nächsten Ausgabe. 
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ESK NEWS 
REANIMATIONSTRAINING:
Sabine Speiser führte an zwei Abenden ein Reanimationstraining 
für die Mitglieder von RC Schnauze und ESK in unserer Halle durch. 
Das Interesse war so groß, dass beide Termine rasch ausgebucht 
waren. Ein herzliches Dankeschön an Sabine für die praxisnahe 
Unterweisung und die wertvollen Hinweise, wie man sich in einem 
Notfall richtig verhält.

Sportliche Erfolge: 
2. LANDESLIGA
Nachdem die Meisterschaft im Frühjahr nicht nach Wunsch gelau-
fen ist, kam es am 6. Juni in der 2. Landesliga zum Entscheidungs-
spiel gegen den ESV ASKÖ Siedler Buam Neunkirchen um den Klas-
senerhalt in der 2. Landesliga. Es war ein von Nervosität geprägtes 
Spiel. Der erste Durchgang ging 4:4 und somit unentschieden aus. 
Das zweite Spiel ging mit 9:1 klar an uns, den 3. Durchgang ent-
schieden die Gäste mit 6:2 für sich. Spielstand nach 3 von 5 Durch-
gängen also 3:3. Unsere Mannschaft brauchte für den Klassenerhalt 
unbedingt ein Unentschieden, eines der letzten 2 Spiele musste ge-
wonnen werden. Glücklicherweise ging das 4. Spiel dann mit 7:2 an 
die Heimmannschaft, was den Klassenerhalt bedeutete. Das letzte 
Spiel, in unserem Fall ohne Bedeutung ging mit 5:2 an die Gäste.

Gebietsmeisterschaft:
Am 5. Juli wurde in St. Pölten in der Naturfreunde Halle die Ge-
bietsmeisterschaft durchgeführt. Unsere SG ist mit 2 Mannschaften  
angetreten. Was am Anfang keiner für möglich gehalten hat, ist  
eingetroffen: Die beiden Mannschaften erreichten den 1. und 2. Platz 
und somit den Aufstieg in die Unterliga. 
Mannschaft 1: Peter Wriessnig, Hoger Slavik,  
Günter Matzi, Norbert Kaufmann 
Mannschaft 2: Christopher Marchat,  
Josef Gruber, Philipp Sedina, Michael Huber
Der ESK gratuliert den erfolgreichen Schützen sehr herzlich.

JUXTURNIER:
Am 9. August ging das mittlerweile 24. Juxturnier über die Bühne. 
6 Mannschaften am Vormittag und 7 Mannschaften am Nachmittag 
spielten mit viel Ehrgeiz, um die zu vergebenen Punkte. Wie bei je-
dem Juxturnier stand auch bei diesem Event die Unterhaltung und 
der Spaß an der Sache im Vordergrund. Deshalb sind für den ESK 
all jene Sieger, welche trotz vorhandenem Ehrgeiz den Spaß nie aus 
den Augen verloren haben. Trotzdem gibt es am Schluss ein Ergeb-
nis nach erspielten Punkten.

ERGEBNIS VORMITTAG:

1. Platz: Fa. Schubert Clean Tech GmbH: Christopher 
Marchat, Christoph Reiß, Christoph Kadanka, Stefan Kopatz
2. Platz HCWW: 	 Patrick Resch, Gerhard Gruber,  
Stephan Kolm, Markus Bachhofner
3. Platz: ESV Tennis: Philipp Sedina, Gerhard Lechner,  
Thomas Zehndorfer, Gregor Goiser
4. Platz: Fitness Krendl: Michael Huber, Bernhard  
Hubmayer, Christian Janker, Jürgen Pinczker
5. Platz: Red Power: Fritz Datzinger, Paul Mazanek,  
Sabine und Thomas Zeilinger
6. Platz:  Eintracht Pielachtal: Fabian Datzreiter, Clemens 
Mayerhofer, Georg Kohlenprat, Lukas Reiß 
ERGEBNIS NACHMITTAG:

1. Platz: RC Schnauze Herren: Peter Speiser, Ferdinand 
Kleemann, Christian Datzreiter, Alexander Thier
2. Platz: RC Schnauze Damen: Michaela Marchat,  
Sabine Speiser, Bettina Datzreiter, Doris Kleemann
3. Platz: ESV Kegel: Johann Speiser, Hans Dür, Edwin  
Thaller, Franz Gassner, Gerhard Zingl
4. Platz: Gasthaus Berdas: Uka Halilaj, Rudolf Schöbinger, 
Philipp Hackl, Berat Hamiti, Christopher Marchat
5. Platz: Rettung 1: Ewald Lienbacher, Christian Fuchs,  
Monika Irk, Waltraud Hinterberger, Claudia Edelböck
6. Platz: Rettung 2: Hans Erber, Alexander Edelböck,  
Fritz Wallner, Walter Pfeifer, Josef Gram
7. Platz: Teich Senioren: Gerhard Schlager, Christian 
Wurm, Karl Moderbacher, Christian Engelscharmüller,  
Fritz Datzinger
Der ESK bedankt sich bei allen Teilnehmern für  
das faire Verhalten. Wir freuen uns jetzt schon auf  
unser Jubiläum: 25 Jahre Juxturnier 2026 STOCK HEIL



KLIMATICKET & TOP-JUGENDTICKET: 

STRESSFREI MOBIL IN 
ALLTAG UND FREIZEIT
Ob für den täglichen Weg zur Schule oder  
Arbeit, für Freizeitausflüge oder spontane Ent-
deckungstouren – mit dem Klimaticket oder 
dem Top-Jugendticket sind die Fahrgäste der 
Mariazellerbahn bestens ausgerüstet. 

Mit beiden Tickets können Sie ohne Aufpreis in der modernen 
Himmelstreppe oder im familienfreundlichen Ötscherbär mitfah-
ren, da diese im Verbundtarif unterwegs sind. Auch Fahrten mit 
dem komfortablen Panoramawagen sind möglich. Hier ist ledig-
lich der Aufpreis für die erste Klasse zu bezahlen – der Ausblick ist 
es wert! Einsteigen, Platz nehmen und das ganze Jahr über sparen.
Schon gewusst? Mit dem Klimaticket sind Sie bei der Wachau-
bahn, Waldviertelbahn und Reblaus Express zum ermäßigten Tarif  
unterwegs. Die Saisonbahnen unter dem Dach der Niederöster-
reich Bahnen sind öffentlich zudem gut angebunden. 

  

Weitere Informationen gibt  

es im Niederösterreich Bahnen 

Infocenter unter  

+43(0)2742 360 990-1000 oder 

unter www.mariazellerbahn.at

Ober-Grafendorf war 2025 Teil des  
Viertelfestivals. Die offizielle Übergabe des  
Festivalhirschen durch Dr. Martin Vogg,  
Geschäftsführer der Kulturvernetzung  
Niederösterreich, erfolgte Anfang Mai.

Mit dem Projekt begegnungs.ART initiierte Streetwork Pielachtal 
im Rahmen des Most/4 Festivals von Mai bis Juni ein täler- und 
kunstübergreifendes Wanderatelier. Dieses offene Atelier bot 
im Traisen- und Pielachtal allen Interessierten – ob jung oder 
alt – die Möglichkeit, unterschiedliche Kunstformen kennen-
zulernen, gemeinsam zu arbeiten und ein Gesamtkunstwerk 
zu erschaffen. Vertraute Orte wurden durch künstlerische Pro-
zesse neu definiert, und die Freude am Experimentieren stand 
im Vordergrund. Künstlerisch begleitet wurde das Projekt von 
Graffiti-Künstler RoxS und Kunstpädagogin Marianne Plaimer. 
Gemeinsam mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen entstand 
am 23. und 24. Juni in der Schulgasse 4 in Ober-Grafendorf ein 
Streetart-Kunstwerk. Im Rahmen einer Abschlussveranstaltung 
am 24. Juni wurden zudem die in den teilnehmenden Gemein-

MOSTVIERTELFESTIVAL 2025: 

PROJEKT „BEGEGNUNGS.ART“ 
SCHUF BEGEGNUNGSRÄUME

den gestalteten Leinwände präsentiert und in das große Gesamt-
kunstwerk eingefügt. Zahlreiche Interessierte nahmen daran teil. 
Das Team von Streetwork Pielachtal hatte bereits zuvor mehrere 
Jugendkultur- und Streetart-Projekte im Pielachtal umgesetzt. 
„Es freut uns ganz besonders, dass wir heuer Teil des Viertelfes-
tivals waren. Jugendkulturarbeit bietet jungen Menschen einen 
Rahmen, in dem sie ihre Alltags- und Lebenserfahrungen mit 
künstlerischen Medien wie Film, Musik, Tanz, Theater oder bild-
nerischem Gestalten ausdrücken und umsetzen können. Sie 
knüpft an Ressourcen, Interessen und Fähigkeiten an“, erklär-
te Barbara Rieder, Einrichtungsleitung Streetwork Pielachtal. 
Das Projekt begegnungs.ART war ein Kooperationsprojekt von 
Streetwork Pielachtal & Traisen (JLW – Jugend und Lebenswelt) 
und dem BORG St. Pölten.

v.l.n.r.: Martin Vogg (Geschäftsführer Kulturvernetzung  
Niederösterreich), Barbara Rieder (JLW, Projekt  
„begegnungs.ART“), Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger
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Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 6. März 2025 
wählten die Senioren:innen von Ober-Grafendorf einen neuen  
Vorstand. 72 Mitglieder waren der Einladung gefolgt. Obmann  
Gottfried Grabensteiner begrüßte Bezirksobmann Dieter Pöhl- 
mann, Teilbezirksobfrau Josefine Anzenberger sowie GR Herbert 
Doppel. Einige Funktionäre beendeten ihre Tätigkeit aus Alters- 
oder Gesundheitsgründen. Obmann Grabensteiner dankte 
dem bisherigen Team für die langjährige, erfolgreiche Arbeit. 
Die anschließende Neuwahl brachte ein einstimmiges Ergeb-
nis: Maria Anna Ramler wurde zur neuen Obfrau gewählt. Ihre 
Stellvertreter sind Josef Schmidinger und Ludwig Stainer. Die 
weiteren Vorstandsmitglieder: Johanna Schmidinger (Finanzre-
ferentin), Maria Grabensteiner (Schriftführerin), sowie Christine 
Doppel, Maria Mai, Veronika Pupeter, Christine Ramler, Gertru-

NÖ SENIOREN: OBMANN  
GRABENSTEINER BEENDET NACH  
18 JAHREN SEINE TÄTIGKEIT!  
MARIA ANNA RAMLER FOLGT IHM NACH.

de Ratteneder, Ingrid Riegler, Ing. Karl Wieder und Maria Zeller. 
Als Finanzprüfer wurden Franz Unfried, Margot Podskubka  
und Christine Stiefsohn bestätigt. In seinem Referat betonte  
Bezirksobmann Pöhlmann die wichtige Rolle der Senior:innen und 
Senioren in der Gesellschaft und dankte dem bisherigen Obmann 
Grabensteiner und seinem Team. 
Dem neuen Vorstand wünschte er viel Erfolg und unterstrich die 
Bedeutung ehrenamtlichen Engagements.

Obfrau Maria Ramler (Mitte) und ihr Vorgänger Gottfried 
Grabensteiner(rechts) daneben  Bezirksobmann Dieter  
Pöhlmann und Teilbezirksobfrau Josefine Anzenberger

Beim Seniorennachmittag wurden langjährige Funktionäre geehrt. 
Bezirksobmann Dieter Pöhlmann und Obfrau Maria Anna Ram-
ler überreichten Ehrenzeichen an verdiente Mitglieder. Gott-
fried Grabensteiner, der 18 Jahre als Obmann tätig war, wurde 
zum Ehrenobmann ernannt und erhielt eine Auszeichnung samt  
Ehrenschreiben und Pokal. Auch zahlreiche Mitglieder wurden für  
25 Jahre und mehr Vereinszugehörigkeit geehrt.

EHRUNGEN FÜR FUNKTIONÄRE  

UND EHEMALIGER OBMANN ZUM  

„EHRENOBMANN“ ERNANNT!

Am Donnerstag, 10. April 2025, trafen sich zahlreiche Mit-
glieder der NÖ Senioren von Ober-Grafendorf zum Wan-
dern entlang vom „Tut-gut-Wanderweg“ Erstmals konn-
te die neue Obfrau Maria Ramler 32 sportlich aktive 
Mitglieder:innen zur gemeinsamen Wanderung begrüßen.

WANDERUNG DER NÖ  SENIOREN OG OBER-GRAFENDORF  
ERSTMALS MIT NEUER OBFRAU MARIA RAMLER

Im Bild v.l.n.r.: sitzend: Elfriede Datzinger,  
Maria Grabensteiner, Ehrenobmann Gottfried Grabensteiner, 
Margot Podskubka, stehend: Josef Schmidinger, Ludwig 
Stainer, Christine Stiefsohn, Franz Unfried, Maria Mai,  
Karl Schoderbeck, Christine Doppel, Maria Anna Ramler, 
Bezirksobmann Dieter Pöhlmann

Den gemütlichen Abschluss gab es beim Heurigen der Familie  
Gatterer. Dort trafen sich insgesamt 58 Mitglieder:innen bei Plau-
derei und Stärkung. Dabei verging die Zeit rasch, Neuigkeiten wur-
den ausgetauscht und für weitere Aktivitäten Ideen gesammelt. 
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Künstlergruppe Pielachtal
Siedlungsstraße 13/Stiege 1/Keller
Montag u. Dienstag 09.00-13.00 Uhr
Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
	
Naturfreunde E-Bike-Fahren
Treffpunkt: Lagerhaus
Dienstag 16.30 Uhr

Naturfreunde  Nordic Walking
Treffpunkt: ESK Heim (Lueger-Park)
Montag 18.30 bis 19.30 Uhr
Stockverleih möglich

PVÖ Kegeln
ESV Heim
Werkstättenstraße 14
Donnerstag ab 13.30

VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER 2025
20. 	„Molden & Sailer“, großer Festsaal, 19.00 Uhr
25. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
27. 	PVÖ Herbstfahrt  
	 zum Kürbishof Wurzer, 13.00 – 19.00 Uhr
27.	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
27.	Dirndlkirtag, Frankenfels
28.	Dirndlkirtag, Frankenfels
 

OKTOBER 2025
02.	Öffentliche Sanierungsberatung,  
	 16.00 Uhr, Andreas-Hofer-Str. 6
02.-05.10. Familie Dorner / Sturmtage
02. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
02. 	Problemstoffsammlung, ASZ Ober-Grafendorf,  
	 09.00-13.00 Uhr
02.	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
02.  „Barbara Baldini“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
04. 	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
04. 	 „Phantasmus“ Erich Kovar,  
	 Kunstbahnhof Klangen, 15.00 – 18.00 Uhr
04. 	Schulball BIGS, großer Festsaal, ab 20.30 Uhr
05.	Lesebühne Pielachtal, 16.00 Uhr, Pfarrheim OGRA
05.	„Phantasmus“ Erich Kovar,  
	 Kunstbahnhof Klangen, 10.00 – 18.00 Uhr
05.-23. Mostheuriger Moderbacher
05.	Erntedankmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
05.	Naturfreunde Rätselwandertag,  

	 Start Kirchenplatz, 13.30 – 14.00 Uhr
07.	Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
09. Lesung „Wolfgang Haydn“, Bücherei Lesewelt, 
 	 19.00 – 22.00 Uhr
09. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
11. 	KBW, 11.Marterlwanderung, 14.00 – 16.00 Uhr
11. 	„Blick ins Jenseits“, großer Festsaal,  
	 15.00 – 19.00 Uhr
12. 	Jubelpaarmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
13. 	Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt,  
	 11.15 Uhr
14. 	Familie ist… „der Kampf gegen die  
	 unsichtbaren Gegner“, Gemeindeamt,  
	 17.00-18.30 Uhr
16. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
16. 	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
16. 	„Musicalstars!“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
18. 	Alten- und Krankentag, Pfarrheim, 14.00 Uhr
18. 	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
18. 	Schulball BRG St. Pölten, großer Festsaal, ab 20.30 Uhr
19. 	Kürbisfest der Jungschar, Pfarrheim,  
	 11.00 – 13.00 Uhr
21. 	Lesung „Andreas Gruber“, Pfarrheim,  
	 19.30 – 21.00 Uhr
22.-25.	 72h-Projekt der KJ
22. 	Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt, 17.30 Uhr
23. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
24. 	Konzert des Musikvereins, großer Festsaal, 19.00 Uhr
25. 	„KJ Ball“, großer Festsaal, ab 20.30 Uhr
30. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr 
30. 	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
31.10.-2.11. Familie Dorner / Knödeltage

NOVEMBER 2025
02. 	Gedenkmesse für verst. Angehörige,  
	 Pfarrkirche, 10.00 Uhr
04. 	Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
06. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
07. 	„Petutschnig Hons“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
08. 	Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
08. 	Dankgottesdienst und Nigeria-Vortrag,  
	 Pfarrkirche, 16.00 Uhr
09. 	Naturfreunde Tauschmarkt,  
	 Foyer Festsaal, 10.00-16.00 Uhr
09. 	Dankgottesdienst und Nigeria-Vortrag,  
	 Pfarrkirche, 14.00 Uhr
10. 	Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt, 11.15 Uhr
11. 	Familie ist… „Wer bin ich und wen liebe ich“, 
	 Gemeindeamt, 17.00-18.30 Uhr

AMTSZEITEN:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr



	

11. 	Vortrag „Judentum“ von R. Triml,  
	 Pfarrheim, 17.00 – 22.00 Uhr
13. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
13. 	PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
13.-23.  Heuriger Harm
14. 	„Perchtenlauf Türnitzer Grobn Teifln“,  
	 vor der Styx Remise, 17.00 Uhr
14. 	Lesung “ Dietmar Gnedt“, Pfarrheim,  
	 19.00 – 21.00 Uhr
15. 	Lichterweg „Pfarrcaritas“ zum Elisabethsonntag, 
 	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr 
17.-22. Weihnachtsmarkt der Bastelgruppe  
	 für den Regionalverein der Volkshilfe Mo-Fr  
	 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr Sa 8.00-12.00 Uhr
20. 	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
20. „Sassy“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
21. „Martin Frank“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
22. Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
27. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
27. PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
27.  „Echo der Stille“ von Verein Hoffnungslichter, 	
	 Pfarrkirche, 19.00 – 21.00 Uhr
27.  „Die Udo Jürgens Show“,  
	 großer Festsaal, 19.30 Uhr
28. Christbaumerstbeleuchtung, Hauptplatz, 16.00 Uhr
28. Adventmarkt, Christbaumwald Fridau,  
	 16.00 – 22.00 Uhr
29. Verkauf der Missionskerzen, 18.45 – 19.45 Uhr
29. Adventmarkt, Christbaumwald Fridau,  
	 16.00 – 22.00 Uhr
30. Verkauf der Missionskerzen, 8.15 – 10.15 Uhr
30. Adventmarkt, Christbaumwald Fridau,  
	 14.00 – 20.00 Uhr
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02. Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 19.00 Uhr
03.„Markus Hirtler alias Ermi Oma“,  
	 großer Festsaal, 19.30 Uhr
04. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
04. PVÖ Krampusfeier, ESV-Heim, 14.00 Uhr
05. Nikolaus-Aktion der Pfarre
06. Nikolaus-Aktion der Pfarre
09. Familie ist… „Wenn plötzlich jemand fehlt“,  
	 Gemeindeamt, 17.00-18.30 Uhr
10. Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt, 17.30 Uhr
11. E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
13. Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 – 16.00 Uhr
13. Schulball HAK St. Pölten, großer Festsaal, 20.30 Uhr
16. PVÖ Weihnachtsfeier, kleiner Festsaal, 14.00 Uhr

18.	E-Ba-Ki-Spieletreff, Pfarrheim, 09.00 – 11.00 Uhr
21. „Walter Kammerhofer“, großer Festsaal, 19.30 Uhr
23. Jungscharstunde „Christkindlabend“,  
	 Pfarrheim, 18.00 – 19.30 Uhr
24. Musikschule „Einstimmung auf Weihnachten“, 
	 Kirchenplatz

Vergnügen beginnt genau hier!

NEWS VOM  
ZIVILSCHUTZTEAM

Defibrillatoren stehen in Ober-Grafendorf 
beim Festsaal, der Marien-Apotheke,  

dem Gesundheitszentrum und  
am Ebersdorfer See sowie bei  

der Rettungsstelle bereit.

Zur richtigen Anwendung laden wir  
zur KOSTENLOSEN DEFI-SCHULUNG  

am Freitag, 3. Oktober 2025,  
von 16.00 bis 18.00 Uhr am Hauptplatz 
ein. Die Schulung wird von der Rettungs-

stelle Ober-Grafendorf durchgeführt.

Einladung
GENERATIONENWORKSHOP

Freitag, 7. November 2025, 18:30Kleiner Festsaal in der Pielachtalhalle, Ober-GrafendorfOber-Grafendorf ist seit Jahren als familien- und kinderfreundliche Gemeinde ausgezeichnet,  
und engagiert sich für eine optimale Lebensqualität aller Generationen. Nun wollen wir  
evaluieren und weitere Maßnahmen für die kommenden Jahre setzen. Wir nehmen erneut 
am österreichweiten Programm „Zertifizierung zur familienfreundlichen Gemeinde“ mit 
dem Zusatzzertifikat „UNICEF Kinderfreundliche Gemeinde“ teil!Diskutieren Sie mit und entwickeln Sie mit uns neue Ideen! 

www.familieundberuf.at/gemeinden/zertifizierung-familienfreundlichegemeinde

Anmeldung bis 24. Oktober 2025
bei GR Julia Püringer unter julia@improkonzepte.at


